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und eine gesegnete Osterzeit 
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Hauptgottesdienst 
Jeden Sonntag 

in der Ev. Schlosskirche 
10:15 Uhr  

Gottesdienst mit 
Hl. Abendmahl 

       Am ersten Sonntag im Monat 
(i.d.R) 

10:15 Uhr 

Kirchenkaffee 
Am letzten Sonntag im Monat 

nach dem Gottesdienst in der Ev. 
Nach dem Gottesdienst 

Taufen  
Am dritten Sonntag im Monat 

(i.d.R.) 
10:15 Uhr 

Andacht 
Jeden 1. und 3. Freitag im Monat 

im Ev. Christophorus-Heim 
10:15 Uhr 

Aufgetischt! Siehe Innenteil Siehe Innenteil 

Ev.- öffentliche  
Bücherei 

Öffnungszeiten:  
montags       

  mittwochs  
  freitags       

 
 
 
 

14:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
10:00 Uhr bis 11:30 Uhr                              
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Grußwort Pastorin Tretter 
 

 Liebe Leserinnen und Leser, 
 

bald ist es soweit: Ich bin seit ca. einem Jahr bei Ihnen in 
Bad Iburg und dem Kirchengemeindeverband Südliches 
Osnabrücker Land (KGV SOL) und darf hier meinen Dienst 
tun. 

 

Ich darf schon auf viele schöne und gelungene Begegnun-
gen und Erlebnisse zurückblicken und gemeinsam haben 
wir schon viel auf die Beine gestellt – und es soll so wei-
ter gehen: 

 

Neue Gottesdienstformate werden positiv, neugierig 
und begeistert aufgenommen – auch und gerade, wenn 
sie mal zu ‚anderen‘ Uhrzeiten stattfinden, wie beispielsweise die Christnacht am Heilig-
abend um 23.00 Uhr, der regionale Neujahrsgottesdienst um 17.00 Uhr und schließlich 
auch unser erster Abendgottesdienst um 18.00 Uhr, der mit den Klängen und dem Feeling 
aus Taizé gestaltet wurde. Das macht Mut, hier weiter auszuprobieren! 

 

Deshalb bleiben wir kreativ und Sie dürfen sich auf besondere Gottesdienstformen zu 
Ostern freuen – ein schönes Tischabendmahl im Gemeindehaus, ein Gottesdienst an Kar-
freitag zur Todesstunde Jesu (15.00 Uhr) und in Ergänzung der Ostersonntagsgottesdiens-
te gibt es am Ostermontag einen Osterspaziergang für Sie. Wir werden außerdem am 
12.04. zwei Konfirmationsgottesdienste feiern und gehen dann auch mit großen Schritten 
auf Pfingsten zu – das Geburtstagsfest unserer Kirche. 

 

In der Region und in unserem Kirchenkreis tut sich auch einiges: Das geistliche Wort unse-
rer Gemeindebriefe wird seit dieser Ausgabe von einem Kollegen aus dem KGV für alle 
verfasst – den Aufschlag macht Pastor Sören Engler aus Hilter – und mit der Ordination 
von Lukas Binger am 07.02. ist das Pfarrteam für den KGV SOL vollständig. Wir freuen uns 
alle auf die Zusammenarbeit und was nun, da alle Stellen der Region besetzt sind, möglich 
wird! 
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Grußwort Pastorin Tretter/ Aufgetischt! 

Schließlich haben Sie fleißig und großzügig für das Freiwillige Kirchgeld gespendet und 
ermöglichen damit so viel – wir konnten deshalb schon einen besonderen Act für den 
07.06.2026 um 18.00 Uhr gewinnen: Pfarrer Ingmar Maybach gastiert mit seinem Kaba-
rett „Die Wort-zum-Sonntag-Show“ in der Schlosskirche. Weiteren Veranstaltungsideen 
geht der Kirchenvorstand schon nach. Sie dürfen gespannt bleiben! 

 

Gemeinsam gestalten wir Gemeinde und lebendige Gemeinschaft – das zeigen Sie mir 
ganz deutlich durch Ihr Engagement, Ihre Anregungen, Ihr Dabei-Sein. Klasse, wenn das 
so bleibt! 

Ich freue mich auf das neue Jahr mit Ihnen, 

Herzliche Grüße, 

Ihre 

Pastorin Verena Tretter 
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Grußwort Pastor Engler 
 

 
 

Liebe Gemeinde, 
 

mit diesem Gemeindebrief beginnt etwas Neues. 

Zum ersten Mal wird das geistliche Wort nicht 

mehr nur für eine einzelne Gemeinde geschrie-

ben, sondern für unsere ganze Region. Künftig 

wird jeweils eine Diakonin, ein Diakon, eine Pas-

torin oder ein Pastor aus unserer Region diese 

Seite gestalten. Es ist ein Zeichen dafür, dass wir 

gemeinsam unterwegs sind, auch wenn unsere 

Wege manchmal ungewohnt und anstrengend 

erscheinen. 

Mein Name ist Sören Engler. Gemeinsam mit meiner Frau, Pastorin Mirjam Engler, und 

unseren vier Kindern wohnen wir im Pfarrhaus in Hilter. Ich stamme aus Haltern am See 

und bin in einem Umfeld aufgewachsen, in dem Kirche selbstverständlich zum Leben ge-

hörte. Evangelischer Kindergarten, evangelische Grundschule, Diakonie und Kirchenge-

meinde waren eng miteinander verbunden. Kirche war für mich ein Ort der Heimat, der 

Zugehörigkeit und der Verlässlichkeit. Heute sagt man: faith places must be safe places. 

Glaubensorte müssen sichere Orte sein. So habe ich es erlebt, so erlebe ich Kirche auch 

heute noch. 

Dass Kirche von anderen ganz anders erlebt wurde und wird, steht außer Frage. Sie wurde 

auch als Ort von Macht, von Grenzverletzung und von Demütigung erfahren. Dass diese 

Stimmen lange nicht gehört wurden, ist eine schwere Schuld unserer Kirche und unserer 

Gesellschaft. Umso wichtiger ist es, ihnen heute Raum zu geben. Zugleich dürfen die Stim-

men nicht verstummen, die mit Kirche Trost, Halt und Hoffnung verbinden. Beides gehört 

zu unserer Wirklichkeit. Dass Kirche auch weiterhin ein sicherer und hoffnungsvoller Ort 

sein und bleiben soll, dafür setzen wir uns als Kirche jetzt und auch zukünftig ein. Schutz-

konzepte und Präventionsschulungen sind dabei ein erster, wichtiger Schritt. 
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Andacht 

 

Es ist ein kurzer Satz und doch einer, der trifft. 

Wir befinden uns in der Passionszeit. Es ist eine 

Zeit, die von Jesu Weg erzählt, von seinem Wir-

ken, seinem Leiden und schließlich von seinem 

Sterben. „Da weinte Jesus“ macht deutlich, dass 

Jesus nicht distanziert bleibt. Er steht nicht über 

den Dingen. Er weint angesichts von Tod, Ver-

lust und Trauer. Gott selbst zeigt Tränen. 

Vielleicht ist dieser Vers gerade deshalb so passend für unsere Zeit. Auch wir erleben Ver-

luste. Vertrautes verändert sich. Strukturen, die lange Sicherheit gegeben haben, geraten 

ins Wanken. Gebäudekonzepte, Personalabbau und die Zusammenlegung von Gemeinden 

fordern uns heraus. Gemeinsame Wege fallen nicht immer leicht. Verlustängste sind 

groß, und manchmal ist da auch echte Trauer um das, was einmal war und als gut erlebt 

wurde. 

„Da weinte Jesus.“ – Vielleicht dürfen auch wir uns eingestehen, dass es Tränen braucht. 

Dass nicht alles schnell übersprungen werden kann. Dass Altes sterben muss, um Raum 

für Neues zu schaffen. 

Und doch bleibt es nicht beim Weinen. Die Geschichte Jesu Christi erweist sich als wahr-

haftig von ihrem Ende her. Nicht das Grab hat das letzte Wort, sondern das Leben. Nicht 

der Karfreitag, sondern Ostern. Die Passionszeit steht immer im Licht der Auferstehung, 

auch wenn dieses Licht manchmal erst ganz langsam sichtbar wird. 

Vielleicht werden wir noch die eine oder andere Träne verdrücken müssen. Vielleicht 

werden Wege steinig bleiben. Aber wir gehen sie nicht allein. Wir gehen sie im Vertrauen 

darauf, dass Gott auch im Abschied, im Wandel und im Neuanfang gegenwärtig ist. Am 

Ende steht der Jubel, der größer ist als unsere Angst und unsere Trauer: „Der Herr ist auf-

erstanden. Halleluja. Er ist wahrhaftig auferstanden. Halleluja.“ 

Darauf leben wir zu. Gemeinsam. 

In dieser Hoffnung grüße ich Sie herzlich als Pastor in der Südregion. 

Ihr Pastor Sören Engler 
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Danke für Ihre Spenden 
 

 Herzlichen Dank für Ihre Spende! 

Seit nunmehr zwei Jahren erhebt die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Bad Iburg keine Ortskir-

chensteuer mehr. Stattdessen bitten wir jeweils im Dezember um eine freiwillige Spende 

zur Unterstützung unserer Gemeindearbeit und unserer Veranstaltungen. 

Dieses Vertrauen in die Solidarität und Verbundenheit unserer Gemeinde wurde auch 

diesmal eindrucksvoll bestätigt: Bislang ist ein Spendenaufkommen von über 4.500 Euro 

eingegangen. Dafür sagen wir von Herzen Danke! 

Mit diesen Mitteln möchten wir im Jahr 2026 wieder ein vielfältiges und lebendiges Ge-

meindeleben ermöglichen. Geplant sind unter anderem kulturelle Veranstaltungen, Be-

gegnungsangebote und Aktivitäten, die Gemeinschaft stiften und unsere Kirche als offe-

nen Ort des Glaubens, der Kultur und des Miteinanders erlebbar machen (siehe nächste 

Seite). 

Ihre Spende trägt ganz konkret dazu bei, dass dies möglich wird. Sie zeigt: Unsere Gemein-

de lebt vom Engagement und der Unterstützung vieler – und davon, Verantwortung ge-

meinsam zu tragen. 

Vielen Dank für Ihre Großzügigkeit, Ihre Verbundenheit und Ihr Vertrauen. 

 

 

Kulturelle Veranstaltungen wie die szenische Lesung zu Dietrich Bonhoeffer 

mit Mezzosopranistin Stefanie Golisch am 23.11.2025 können dank Ihrer 

Spende in unserer Kirchengemeinde durchgeführt werden. 
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Kirchliches Kabarett in der Schlosskirche 

Die Wort-zum-Sonntag-Show: Das Neuste und Beste von der 
bundesweiten CSU  

(Christlich Satirische Unterhaltung) 

Kirche und Kabarett – passt das zusammen? Pfarrer 
Maybach meint: Unbedingt! 

Wie beides eine gelingende Einheit bilden kann, zeigt 
der bundesweit erfolgreiche Kirchenkabarettist in 
seiner Christlich Satirischen Unterhaltung, mit der er 
am 07.06.2026 um 18.00 Uhr in der ev. Schlosskirche 
Bad Iburg gastiert. 

Nach dem Arzt kommt der Pfarrer – seit einigen Jah-
ren auch im Kabarett, denn wie Eckart von Hirschhau-
sen wirklich Mediziner ist, ist Ingmar Maybach tat-
sächlich evangelischer Pfarrer. 

Bei der „Wort-zum-Sonntag-Show“, so der Titel des 
neuen Programms, gibt es wieder einen augenzwinkernden Blick hinter die kirchlichen 
Kulissen und in gewohnt geistreicher Weise den „Brückenschlag zwischen Politik und Reli-
gion“ (ARD). Es geht um die Zukunft der Volkskirche. Helfen Zielgruppengottesdienste? 
Liegt das Heil in der Digitalisierung? Und gibt es im Himmel noch Pfarrhäuser? 

Bei der Suche nach Antworten werden Lösungen und Wege aus der Krise aufgezeigt, teils 
unkonventionell und humoristisch, teils ganz realistisch und pragmatisch – wobei sich das 
im Kabarett nicht immer unterscheiden lässt. 

Ein großer Spaß für alle, die einen neuen Blick auf kirchliches Treiben und Selbstverständ-
nis wagen wollen. Dabei muss man nicht bibelfest oder ein fleißiger Kirchgänger sein, um 
über die Ausführungen des Soziologen, Theologen und Kabarettisten herzhaft lachen zu 
können. 

Der Pfarrer stand als politischer Kabarettist bereits mit Bodo Wartke, Arnulf Rating, Urban 
Priol und Kurt Krömer auf der Bühne.  In über 700 Vorstellungen begeisterte der 
”Spaßmacher Gottes” (Tagesspiegel)  mehr als 80.000 Zuschauer.  

Karten gibt es im VVK ab dem 01.03. 2026 für 18,00€ bei Pn. Verena Tretter, in der ev. 
Öffentlichen Bücherei der Gemeinde, im regionalen Pfarrbüro in Hilter, an der Tourist-
Information Bad Iburg sowie an der Abendkasse. 

Weitere Informationen und eine Hörprobe unter www.pfarrer-maybach.de. 
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Zwischen | den | Zeilen 
 

 Zwischen|den|Zeilen 

Bibeltexte gemeinsam lesen, hinterfragen, entdecken: Das tun wir gemeinsam jeweils an 

einem Donnerstag monatlich von 19.30-21.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus, Schloßstr. 24, 

49186 Bad Iburg. 

IHRE Fragen, Gedanken und Erfahrungen prägen den theologischen Austausch, angeleitet 

durch Pn. Verena Tretter, um Gottes Wort in seiner Bedeutung, Tragweite und -kraft für 

uns heute zwischen den Zeilen auf die Spur zu kommen. 

 

Gemeinsam finden wir heraus, was so alles in 

unseren Schriften steckt und was sie in uns 

zum Klingen bringen! 

Es sind keine Vorerfahrungen oder regelmä-

ßige Teilnahme nötig. Bringen Sie gerne die 

Bibelübersetzung Ihrer Wahl mit. 

 

Die kommenden Termine und Texte sind: 

Donnerstag, 19.03.2026, 19.30-21.00 Uhr. Hebr 13,12-14 für Judika 

(22.03.2026) 

Donnerstag, 23.04.2026, 19.30-21.00 Uhr. Joh 15,1-8 für Jubilate 

(26.04.2026) 

Donnerstag, 07.05.2026, 19.30-21.00 Uhr. Mt 6,5-15 für Rogate 

(10.05.2026) 

Donnerstag, 25.06.2026, 19.30-21.00 Uhr. Röm 12,17-21 für den 4. So. n. 

Trinitatis (28.06.2026) 

Foto: epd bild/ Meike Böschemeyer 
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Auszeit für Singlefrauen 
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Neue Beleuchtung in der Ev. Schlosskirche 
 

 Ev. Schlosskirche erstrahlt in neuem Licht 

Die Erneuerung der Beleuchtung in der Evangelischen Schlosskirche Bad Iburg schreitet 

weiter voran. Die Firma E-Konzept GmbH & Co. KG aus Osnabrück hat Mitte Februar mit 

der Umsetzung begonnen und sechs neue Leuchten im Kirchenraum installiert. Zum Re-

daktionsschluss waren die Arbeiten noch nicht vollständig abgeschlossen. Aufgrund der 

laufenden Arbeiten musste ein Gottesdienst kurzfristig ins Gemeindehaus verlegt werden. 

Die neuen Leuchten sind flexibel dimmbar und strahlen sowohl nach unten als auch nach 

oben und in den Raum. Dadurch entstehen unterschiedliche Lichtstimmungen durch eine 

Kombination aus Raum- und Akzentbeleuchtung. Gleichzeitig ist die Gestaltung bewusst 

zurückhaltend gewählt, sodass die Architektur des historischen Kirchenraums nicht über-

lagert wird. 

Das Projekt wird durch das LEADER-Programm gefördert, zusätzlich beteiligt sich der För-

derverein für die Gemeindearbeit an der Finanzierung. Künftig wird eine Fördertafel am 

Aufgang zum Kirchenraum auf diese Unterstützung hinweisen. 

Wir freuen uns darauf,  die Schlosskirche bald vollständig im neuen Licht präsentieren zu 

können - energieeffizient, flexibel und zugleich denkmalgerecht. 

 

 

 

 

Diese Leuchten aus den 
1980er Jahren werden 
ausgetauscht 

So sah die „Baustelle“ Mitte Februar aus. Für die 
Montagearbeiten wurde ein Gerüst behutsam zwi-
schen den Bankreihen platziert. Der Gottesdienst am 
15.2. wurde ins Gemeindehaus verlegt. 
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Neue Gottesdienstformate 

Mutig Gottesdienst feiern – zahlt sich aus! 
 
Der sonntägliche Gottesdienst am Vormittag hat eine lange Tradition und eine Bedeutung 
im Leben vieler, ihrer Gemeinde eng verbundener Mitglieder und wird auch immer wie-
der von Menschen aus unserer Region oder Kurgästen und Neugierigen besucht. Er hat 
einen besonderen Stil und Flair – aber holt auch nicht alle Menschen ab.  
 
 
Das Christliche hat vielfältige Formen und mit besonderen Gottesdienstangeboten möch-
ten wir dem Rechnung tragen. Wir sind von Christus beauftragt, die Gute Botschaft an 
ALLE Menschen zu richten – und dazu gehört es auch, Formen zu finden, die auch ande-
ren Bedürfnissen entsprechen. 
 
 
Da haben wir die ersten Aufschläge gemacht – wir 
haben an Heiligabend eine Christnacht um 23.00 Uhr 
gefeiert und waren von der Resonanz überwältigt! 
Mit so vielen Menschen, die in der Heiligen Nacht 
noch nach Ruhe im Wort Gottes und Besinnlichkeit 
suchen, haben wir nicht gerechnet. Das war großartig 
und bestärkt uns, weiter zu machen und uns weiter 
voranzutasten und kreativer zu werden! 
 
 
Dass Sie darauf auch Lust haben, haben Sie uns auch 
am 01.02.2026 gezeigt – unserem ersten Abend-
gottesdienst, der mit Gesängen und Klängen aus 
Taizé gestaltet wurde. Vielen Dank für Ihr Interesse, 
Ihre Teilnahme, Ihre Neugier – den nächsten Abend-
gottesdienst planen wir schon und werden im kom-
menden Gemeindebrief berichten. 
 
 
Ich freue mich, Sie da zu treffen! 

 

Ihre Pastorin Verena Tretter 
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Besondere Gottesdienste 
 

 Besondere Gottesdienste in der Osterzeit 
 
An Gründonnerstag, 02.04., feiern wir um 18.00 Uhr ein 
Tischabendmahl im Gemeindehaus – nach dem Prinzip: 
Bring and share! 
Bringen Sie gerne eine leckere Kleinigkeit für den Tisch 
mit (das ist aber keine Teilnahmevoraussetzung – will-
kommen sind ALLE mit oder ohne Mitbringsel!). Für Brot, 
Käse und Trauben, Butter und Salz sowie Getränke ist 
seitens der Gemeinde gesorgt. Wir erleben Gemeinschaft 
im Gedenken an Jesu letztes Mahl mit seinen Jüngern auf eine besondere Art und Weise. 

 
An Karfreitag, 03.04., feiern wir erst um 15.00 Uhr einen Gottes-
dienst – anlässlich der Todesstunde Jesu und bewusst OHNE 
Abendmahl, denn auch Jesus hat an seinem Todestag keine Mahl-
gemeinschaft mehr gefeiert. 
 
 

Am Ostersonntag, 05.04., findet um 6.00 Uhr zuerst die 
Osternachtsfeier statt, in der unsere neue Osterkerze 
vom Licht und Wunder der Auferweckung erzählt. Nach 
der Osternacht sind Sie herzlich zum Osterfrühstück in 
das Gemeindehaus eingeladen! 
Um 10.15 Uhr begehen wir außerdem einen Fest-
Gottesdienst zu Ostern mit Abendmahl. 
 
Ein besonderes Ereignis erwartet Sie darüber hinaus an Ostermontag, 06.04.:  
Ein Osterspaziergang! 
 
Zwischen 10.00 und 11.00 Uhr können Sie zu dem Zeitpunkt, der Ihnen am besten passt, 
in der Ev. Schlosskirche Ihren Spaziergang starten und die Botschaft von Ostern durch 
mehrere thematische Stationen, die zum Nachdenken, Hören, Handeln einladen und Sie 
auf einen Spaziergang um die Iburg und den Charlottensee führen werden, ganz neu und 
anders erleben. Der Osterspaziergang findet in Kooperation mit der Kirchengemeinde Bad 
Laer-Glandorf statt. 
 
Alle Osterspaziergänger:innen sind nach dem Spaziergang herzlich zu einem Imbiss in 
das Gemeindehaus (Schloßstr. 24) eingeladen. 
 
 

© quer 

© epd-bild/ Heike Lyding 
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Besondere Gottesdienste 

Konfirmation in der Ev. Schlosskirche 

Sonntag, 12. April 2026 

Gruppe 1 um 10:15 Uhr 

Gruppe 2 um 11:30 Uhr 

in der Ev. Schlosskirche 

22 Jugendliche sagen „JA!“ zu ihrem Glauben, zu Gott und ihrem Sein als 

tätige Christinnen und Christen. 

Unsere Konfirmand:innen: 

Ina Achenbach, Mara Alterbaum, Jan Beermann, Merle Brinkschröder, Luis 

Herbermann, Lea-Marlen Hovestadt, Luis-Maurice Hovestadt, Jost Lütke-

schümer, Jonne Meijer, Ehler Meyer, Dominik Miller, Davis Pohl, Pia Rich-

ter, Leo Roßmann, Robert Schild, Janosch Schlüter, Lennard Stenke, Fiona 

Thoben, Anton Weingarten, Josephin Wink, Lenna Winter, Juliane Wolt 

Wir wünschen unseren Konfirmand:innen einen unvergesslichen Tag und 

Gottes Segen für ihre Entscheidung! 

 

Ökumenischer Gottesdienst zu Pfingsten 

in der kath. Fleckenskirche Bad Iburg 

Pfingstmontag, 25.05.2026, 10:00 Uhr 

mit Pastorin Verena Tretter & Pastor Clemens Loth 

und dem Arbeitskreis Ökumene 
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Anzeigen 

 

 

Öffnungszeiten: 

Mo, Fr:           09:00-12:30 Uhr 

und   14:30-18:00 Uhr 

Mi:   09:00-12:30 Uhr 

Sa:  09:00-13:00 Uhr 
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Anzeigen 
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Gottesdienste im  März/April 2026 

01. März 
Reminiscere 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pastorin Verena Tretter 

08. März 
Okuli 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

15. März 
Lätare 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit Vorstellung der  
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

Pastorin Verena Tretter 

22. März 
Judika 

Sonntag 
10:15Uhr 

Gottesdienst 
Pastorin Verena Tretter 

29. März 
Palmarum 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee 
Lektorin Edith Galle 

02. April 
Gründonnerstag 

Donnerstag 
18:00 Uhr 

Gottesdienst mit Tischabendmahl  
im Ev. Gemeindehaus 

Pastorin Verena Tretter  

03. April 
Karfreitag 

Freitag 
15:00 Uhr 

Gottesdienst zur Todesstunde Jesu 
Pastorin Verena Tretter 

05. April 
Ostersonntag 

Sonntag 
6:00 Uhr 

Gottesdienst zur Osternacht  
mit anschließendem Osterfrühstück 

Pastorin Verena Tretter  

05. April 
Ostersonntag 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Festgottesdienst zu Ostersonntag 
mit Hl. Abendmahl 

Pastorin Verena Tretter 

06. April 
Ostermontag 

 
Kein Gottesdienst in Bad Iburg 
Osterspaziergang (siehe S. 14) 

12. April 
Quasimodogeniti 

Sonntag 
10:15 Uhr 

 

Festgottesdienst zur Konfirmation 
Gruppe I 

Pastorin Verena Tretter 

12. April 
Quasimodogeniti 

Sonntag 
11:30 Uhr 

 

Festgottesdienst zur Konfirmation 
Gruppe II 

Pastorin Verena Tretter 

19. April 
Misericordias  

Domini  

Sonntag  
10:15 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Edith Galle 

26. April 
Jubilate 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit Taufen  
und anschl. Kirchenkaffee 

Pastorin Verena Tretter 
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Gottesdienste im Mai 2026  

03. Mai 
Kantate 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst 
Lektorin Galle 

10. Mai 
Rogate 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit Taufen 
Pastorin Verena Tretter 

14. Mai 
Christi  

Himmelfahrt 

Donnerstag 
10:15 Uhr 

Regionaler Gottesdienst  
in Hilter-Hankenberge 
Alte Zeche am Limberg 

Kein Gottesdienst in Bad Iburg 
 

17. Mai 
Exaudi 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst  
Lektorin Kirsten Jahr 

24. Mai 
Pfingstsonntag 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
Pastorin Verena Tretter 

25. Mai 
Pfingstmontag 

Montag 
10.00 Uhr (!) 

Ökumenischer Gottesdienst  
in der kath. Fleckenskirche 

Pastorin Verena Tretter, Pastor Clemens 
Loth, Arbeitskreis Ökumene 

31. Mai 
Trinitatis 

Sonntag 
10:15 Uhr 

Gottesdienst mit anschl. Kirchenkaffee 
Pastorin Verena Tretter 

Es kann immer wieder zu kurzfristigen Änderungen bei den Gottesdiensten kommen. Bitte 

informieren Sie sich auch in der Tagespresse und auf unserer Homepage unter:  

www.ev-luth-kirchengemeinde-bad-iburg.de 

Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst 

Nach dem letzten Gottesdienst des jeweiligen 

Monats laden wir ein, gemeinsam mit Ihnen bei 

Kaffee, Tee und Gebäck ins Gespräch zu kommen! 

 

Zum Kirchenkaffee sind alle herzlich zum Verweilen nach dem Gottesdienst einge-

laden. Wir freuen uns auf Sie! 
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Jugendtreff in der Südregion 
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Osterwache 2026 
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Neues aus der Bücherei 
 

 Liebe Gemeindemitglieder, 
 
die ev. Bücherei ist im neuen Jahr 2026 mit einem Leitungsteam gestartet. Nach 
reiflicher Überlegung haben wir, Dr. Ulrike Jahrmann, Inge Blanke und Dorothea 
Brunke als Leitungsteam mit zwei weiteren Mitarbeiterinnen, Bärbel von den Ben-
ken und Maria Helling, beschlossen, die Büchereiarbeit gemeinsam fortzuführen. 
 
Wir haben für Sie Bücher eingekauft: 
• Die „Rache“ – Reihe von Anton Gruber. Sie umfasst 4 Bände, wobei sich die 

Serie um den Ermittler Walter Pulaski dreht und thematisch die Jahreszei-
ten aufgreift. Was erwartet Sie? Bizarre Morde und eine komplexe Story, 
die viele Jahre in die Vergangenheit reicht. 

• Das Buch von Peter Wawerzinek „Rom suchen und nicht sterben“ erzählt 
über Brüche und über Leben. 

• D. Glattners Buch „Im Zug“ handelt gemäß seiner Eigeneinschätzung um 
das autobiographischste Buch, das er je geschrieben hat. 

• Das Buch von L. Ranot „Let‘s Talk About Feelings“ ist ein optimistisches 
Buch über traurige Abschiede. 

 
Außer den neu vorgestellten Büchern erwarten Sie in unserer Bücherei insgesamt 
2076 Bücher (Stand 31.12.2025). Schauen Sie gern bei uns vorbei.  

 
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee können Sie vom Alltag abschalten und in unserem 
Angebot stöbern. Es ist bestimmt für jeden etwas dabei. Gerne greifen wir auch 
Ihre Vorschläge zur Beschaffung neuer Bücher auf. 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!    
 
Ihr Büchereiteam 
 
Ein ganz herzlicher Dank für die Umstellung und Einfüh-
rung in das Büchereiverwaltungssystem (BVS) geht an 
Marion Wiegel für die Leitung der Bücherei von 2023 bis 
2025.  
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Kinderseite 
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Christophorus-Heim 

 

 

 

Das Seniorenpflegeheim im Herzen von Bad Iburg bietet 80 Menschen vorübergehend 
oder auf Dauer ein Zuhause. 

• Kurzzeit- und Langzeitpflege 

•  Wohnen in Einzelzimmern 

•  Professionelle Pflege  

•  Erleben von Gemeinschaft 

•  Beleben des Alltags mit einem vielfältigen Angebot 

•  Bewohnernahe Speisenversorgung 
Darüber hinaus Mittagstisch für Gäste. 

 

                  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Christophorus-Heim Bad Iburg  
      Am Gografenhof 6 
       49186 Bad Iburg 
    Telefon 05403/ 3447-0               Telefax 05403/ 3447-999 
 E-Mail: chr@diakonie-os.de        Homepage: www.diakonie-os.de  
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Christophorus-Heim 

 
Vielfältige neue Angebote dank ehrenamtlichen Engage-
ments im Christophorus-Heim 
 
Wir freuen uns über zwei neue Angebote für unsere Bewohner.  
Merle liest von ihr ausgesuchte Kurzgeschichten unseren Bewohnern in einer 
Kleingruppe vor. Dieses macht sie zweimal im Monat. Die Bewohner hören mit 
großem Interesse zu. 
 
Dazu findet jeden Mittwoch auch ein weiters Angebot zum Vorlesen statt. 
Die Bewohner treffen sich um 16.00 Uhr im Feierraum und hören auch dort ge-
spannt zu. 
 
Für unseren Verkaufskiosk haben wir auch neue Unterstützung bekommen. 
 
Herzlichen Dank an unsere drei neuen Ehrenamtlichen. 
 
 
Im Januar sind wir von einer Gesangsgruppe besucht worden. Sie haben uns einen 
unvergesslichen Nachmittag beschert mit plattdeutschen Liedern, Geschichten 
und selbstgebackenem Kuchen. Herzlichen Dank. 

 
 
 
 

Susanne Schwenke 
Einrichtungsleiterin 
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Ehrenamtliche gesucht 

 

Austrägerinnen und Austräger für den Gemeindebrief gesucht 

Der Gemeindebrief wird in unserer Kirchengemeinde seit vielen Jahren zuverlässig durch 

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer verteilt. Dafür sind wir sehr dankbar. Allerdings 

scheiden altersbedingt immer mehr Gemeindebriefausträger aus. Der Kirchenvorstand 

versucht derzeit, dies durch eigene ehrenamtliche Arbeit aufzufangen – auf Dauer ist das 

jedoch nicht leistbar. Auch eine weitere Vergrößerung der bestehenden Verteilgebiete ist 

den bereits engagierten Austrägerinnen und Austrägern nicht zuzumuten. 

Deshalb suchen wir dringend neue Gemeindebriefverteilerinnen und -verteiler. 

Aktuell geht es konkret um folgende Verteilgebiete: 

• Am Urberg, Dr.-Elisabeth-Bremer-Straße, Karl-Ludwig-Guddorf-Straße, St.-Anna-

Straße ca. 30 Haushalte, Zeitaufwand etwa 1 Stunde 

• Hildegardstraße, ein Teil der Osnabrücker Straße (Bundesstraße), Pestalozzistraße, 

Rathausloh, Zum Limberg ca. 55 Haushalte 

Die Verteilung erfolgt viermal im Jahr: im März, Juni, September und Dezember. 

Gleichzeitig möchten wir die Anwohnerinnen und Anwohner der genannten Straßen 
schon jetzt offen informieren: 
Sollte sich niemand finden, der diese Gebiete übernimmt, können dort mittelfristig keine 
Gemeindebriefe mehr zugestellt werden. Der Gemeinde-
brief ist dann weiterhin online abrufbar unter: 
 

  https://www.ev-luth-kirchengemeinde-bad-iburg.de/ 
 
Wenn Sie Interesse haben, ein Verteilgebiet zu überneh-

men – auch zeitlich befristet oder gemeinsam mit einer 

weiteren Person – melden Sie sich bitte bei Pastorin 

Tretter oder beim Kirchenvorstand. 

Wir freuen uns über jede Unterstützung! 

Für den Kirchenvorstand 

Karsten Perkuhn 

https://www.ev-luth-kirchengemeinde-bad-iburg.de/
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Ordination Pastor Lukas Binger 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlich Willkommen in der Region, Lukas Binger! 
 
Am Samstag, 07.02.2026, wurde Lukas 
Binger feierlich in einem stimmungsvol-
len und musikalisch mitreißenden 
Gottesdienst in der Jesus-Christus-
Kirche in Bad Rothenfelde von Regional-
bischof Friedrich Selter ordiniert und 
damit in seinen Dienst als Pastor beru-
fen. Seinen Dienst stellt Lukas Binger 
mit seinem Ordinationsspruch aus Gen 
16,13 („Du bist ein Gott, der mich sieht“) 
unter das Vertrauen und die tragende 
Gewissheit, jemand zu sein, der von Gott angesehen wird – und das möchte er in seinem 
Dienst weitergeben. 

 
Lukas Binger versorgt fortan die 
Gemeinde Bad Rothenfelde in der 
Nachfolge von Pastorin Gesine Ja-
cobskötter und wird sich in der Re-
gion des Kirchengemeindeverban-
des engagieren.  

Er macht somit das Pfarrteam des KGV SOL komplett 
– nun sind alle Stellen in der Region besetzt und auf 
die Zusammenarbeit freut sich Bad Iburg mit dem 
Verband schon sehr! 
 
Herzlichen Glückwunsch zur Ordination und herzlich 
alles Gute für den Dienst, Lukas! 
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Veranstaltungen für die Region 
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Veranstaltungen für die Region 
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Vorstellung Silke Vetter 

 

——————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————————–——————————————— 

Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Silke Vetter und ich bin 57 Jahre alt. 

Seit 5 Jahren wohne ich mit meinem lieben Mann und 

unserer 13-jährigen Yorkshire-Mix Hündin in Hilter. 

Gebürtig stamme ich aus Dissen. 

Meine 29 jährige Tochter Celina Klose, geb. Erpenbeck ist 

in der Kirchengemeinde Dissen als Lektorin tätig.    

Gelernt habe ich den Beruf der Industriekauffrau und ha-

be viele Jahre in diesem Bereich gearbeitet. Ich freue 

mich nun, Ihnen bei allen Fragen und Belangen 

rund um die Kirchenarbeit zur Verfügung zu stehen. 

Ihre Silke Vetter 
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Abschied 

 

Es wurden beerdigt: 

 

 

 

Spenden (ver)schenken? - Warum nicht  
Zu einem besonderen Ereignis wie Geburtstag, Hochzeit, Geburt oder Taufe, Jubiläum oder auch 
einem Trauerfall können Sie Ihre Gäste um Spenden anstelle von Geschenken bitten. Nutzen Sie 
Ihre Feier, um zusammen mit der Kirchengemeinde Gutes zu tun. Natürlich können Sie auch gerne 
einen bestimmten Verwendungszweckweck angeben.  

Spendenkonto  
Förderverein für die Gemeindearbeit in der  Ev.-luth. Kirchengemeinde Bad Iburg e.V.  
Sparkasse Osnabrück 
IBAN: DE89265501050006358394          BIC: NOLADE22XXX  
 

Vereinigte Volksbank eG  
IBAN: DE31 2659 0025 3207 788200       BIC: GENODEF 1OSV  

Aus Datenschutzgründen erscheinen an dieser Stelle keine Namen mehr in der 

Online-Ausgabe unseres Gemeindebriefes!                                                                

Wir bitten um Ihr Verständnis! 
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Kinder– und Jugendarbeit im Südkreis 
Diakonin Linda Lichter 
Am Kirchplatz 4 
49176 Hilter a.T.W. 
Telefon: 05424-804756 

—————————————————————————–————————— 

Seniorenarbeit im Südkreis 
Diakonin Cornelia Poscher 

Große Str. 12/ Lutherhaus 

49201 Dissen 

Telefon: 0179-4189769 

Mail: Cornelia.poscher@evlka.de 

http://www.kirchenkreis-melle-

georgsmarienhuette.de 
————————————————————————–—————————— 

Diakonie-Schuldnerberatung 
Telefon: 05401 88089 50 
schuldnerberatung@diakonie-os.de 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Kirchenkreissozialarbeit/Sozialberatung 
Telefon: 05401 88089 30 
Mail: Susanne.Meier-Wiedenbach@evlka.de 

Brunnenstr. 6 
49124 Georgsmarienhütte 
——————————————————————–———————————— 

Diakonische Pflegenotaufnahme 
Ein Angebot für Stadt und Landkreis                    
Osnabrück 
Telefon (kostenfrei): 0800-4433346 
——————————————————————–———————————— 

Lesende im Gottesdienst 
Edith Galle 
——————————————————————–———————————— 

Besuchsdienst und AK Ökumene 
Pastorin Verena Tretter 
——————————————————————–———————————— 
Kontaktstunde der Ev. Kirchengemeinde in 
der Grundschule am Hagenberg 
Karen von Rappard-Tarras 

Pastorin:  
Verena Tretter 
Schloßstraße 21, 49186 Bad Iburg 
Telefon: 05403-350 
Mail: verena.tretter@evlka.de 
Internet: www.ev-luth-
kirchengemeinde-bad-iburg.de 
——————————————————————–———————- 

Pfarrbüro 
Luise Rüter / Silke Vetter 
Am Kirchplatz 4 
49176 Hilter a.T.W. 
Telefon: 05424-37711 
Mail: kgv.suedliches-os-land@evlka.de 
 

Bürozeiten:  
Mo - Do:       von 10 bis 12 Uhr 
Di und Do:    von 15 bis 17 Uhr 
——————————————————————–———————-- 

Küsterin: 
Jessica Witt 
Telefon: 05403-7244628 
———————————————————–———————--——— 

Organist: 
Dzidek Marcinkiewicz 
Tel:       05403-788415 
 Mobil: 0151-261 29 710 
———————————————————–———————--——— 

Ev.-öffentliche Bücherei: 
Mail: Buecherei.Bad-Iburg@evlka.de 
——————————————————————–———————-- 
 

Kirchenmusik:  
Kinderchor  „Sternenfänger“   
Tobias Tarras  
Telefon:  05403-6973 
——————————————————————–———————-- 
 

Flötenkreis 
Edith Galle 
Telefon: 05403-7244715 
 
 
 


